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GrußwortTuS
Liebe Fußballfreundinnen,
Liebe Fußballfreunde,

Ein herzliches Willkommen allen fußballbegeisterten Kindern und Jugendli-
chen mit ihren Trainern, Betreuern und den zahlreichen Fußballfans hier in 
der TuS Arena am Braker Walkenfeld. Das nächste Highlight der Region steht 
bevor und soll allen Aktiven nochmals einen großartigen Saisonabschluss bie-
ten. Der Freitag steht den Hobbykickern den ganzen Abend bei optimalen 
Rahmenbedingungen zur Verfügung. Die Nachfrage nach Startplätzen war 
dieses Jahr enorm hoch, sodass wir auf zwei Spielfeldern eine Gruppenphase 
mit anschließenden Finalspielen durchführen können.
Der Samstagmorgen startet mit dem jüngsten Nachwuchs ab 9 Uhr und wird 
dann mit Spielen der F-Junioren, gefolgt von D-Junioren bis hin zu einem Ein-
lagespiel der neuformierten A-Jugend spannende Duelle bringen. Bereits um 
17:00 Uhr bestreitet die C-Jugend das erste Aufstiegsrundenspiel zur Be-
zirksklasse gegen RW Kirchlengern.
Bei hoffentlich traumhaften Wetterbedingungen stehen alle Cateringabtei-
lungen den zahlreichen Aktiven und Zuschauern reichhaltig zur Verfügung. 
Wie auch alle Jahre zuvor, wird der Förderverein des TuS Brake zum unter-
haltsamen Wochenende bestens beitragen.
Am Sonntagmorgen beteiligen sich die E-Junioren in zwei Altersklassen am 
Turnier. Hier wird es wieder zu attraktiven und spannenden Spielen auf zwei 
Plätzen kommen. 
Selbstverständlich stehen die Veranstaltungen des TuS Brake beim Fair Play 
Gedanken ganz weit vorne. Der Spaß auf dem Platz und auch daneben hat 
oberste Priorität.
Allen ehrenamtlichen Helfern vor und hinter den Kulissen gebührt unser 
Dank, denn ohne eure Unterstützung wäre eine solche Veranstaltung nicht 
möglich. 
Ich wünsche allen ein herrliches Wochenende mit tollen Spielen und vielen 
positiven und bleibenden Eindrücken.

Mit sportlichen Grüßen im Namen der Turnierleitung, Jens Fischer
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TuS    Hobbyturnier
Das Braker Hobbyturnier gehört, wie das Jugendsportfest auch, zu den tradi-
tionellen Vereinsturnieren des TuS Brake. Das Hobbyturnier ist in der Lemgo-
er Umgebung bekannt und sehr beliebt. Das Turnier wird von einigen Mann-
schaften regelmäßig gebucht. 

Anfangs wurde das Turnier noch auf dem Rasenplatz ausgetragen, später im 
Jahr und schon bei kühleren Temperaturen unter Flutlicht. Nach dem Neu-
bau des Kunstrasenplatzes ist das Jugendsportfest und auch das Hobbytur-
nier dann nach oben umgezogen, wo nun beide Veranstaltungen im Sommer 
stattfinden. 

Beim diesjährigen Hobbyturnier sind 10 Mannschaften gemeldet. Es wird auf 
zwei Plätzen in zwei Gruppen gespielt, geleitet von unseren Schiedrichtern 
Andreas Sander, Marco Prüßner und Jungschiri Lukas Klene. Die Gruppensie-
ger spielen den Sieger aus. 
In diesem Jahr mit dabei sind: 

Lemgo United / FC Dos Ayritos / AS Tralkörper / FC Combi Steinhagen / TuS 
Brake B-Jugend /
TuS Brake 3.0 / Team Isringhausen / MoBiTri / FC Teutonia Vlotho / Team 
Kirchheide / Mühlenrott / Lemgo Kickers

Wir freuen uns auf eine tolle Veranstaltung, mit vielen interessanten Spie-
len, isotonischen Getränken und einer leckeren Stadionwurst. Das Orga Team 
wird alle Hände voll zu haben, die meist sehr durstigen Spieler in den Pausen 
und nach dem Turnier mit kühlen Getränken zu versorgen. Aber das haben 
wir bisher immer geschafft. Turnierbeginn also um 17:00 Uhr, voraussichtli-
ches Ende mit dem Finale gegen 20:00 Uhr.

Marco Strate
Turnierleitung
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TuS Hobby-

Bastian Dürkop kann wirklich alles spielen. Hier hütet er mal das Tor. Unten 
zwei Urgesteine des großen TuS: Fynn-Luca Webel und Timo Lesmann, die 
sich einen rassigen Zweikampf gönnten. 
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TuS  Turnier 

Niklas Köhring ist ein Klasse-Fußballer, wenn die Gräten mitmachen! Unnach-
ahmlich ist seine linke Klebe, die so schöne Flanken schlägt. Fynn-Luca Webel 
macht es lieber mit rechts, aber genauso effektiv. Weiß jetzt auch der Marvin
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TuS Festival    
Bald endet eine ereignisreiche Saison für unsere Minis. Für manche waren es 
die ersten Berührungspunkte mit dem Fußball. Unsere „Routiniers“ machen 
sich hingegen bereit für den Sprung in die F-Jugend nach den Sommerferien. 
Für alle bedeutete das Training viel Freude. Mit jeder Woche ist auch der 
Teamgedanke gewachsen und Freundschaften auf und neben dem Platz sind 
entstanden. Im fußballerischen Bereich wird getreu den DFB-Empfehlungen 
das 1-gegen-1 besonders intensiv trainiert. Die älteren Kinder der G-Jugend 
setzen aber bereits auch ihr gutes Spielverständnis um und haben das Auge 
für die Mitspieler. Die Leistungskurve zeigt bei allen steil nach oben. Unsere 
Jungs und Mädchen können stolz auf sich sein.
Bis zu den Herbstferien und seit Ostern trainieren wir auf dem Kunstrasen-
platz am Walkenfeld, wo wir optimale Trainingsbedingungen vorfinden. Die 
Vielzahl vorhandener Kleintore und diverses anderes Trainingsequipment 
machen es uns möglich, verschiedene Spielformen zu üben und die Kinder 
möglichst nur maximal 3 gegen 3 gegeneinander spielen zu lassen. Die Halle 
der Grundschule am Schloss nutzten wir während der kalten Jahreszeit. Auch 
hier konnten wir dank des großzügigen Platzangebots super trainieren.     
Die Saison war gespickt mit einer Vielzahl an Festivals, die in der Regel am 
Samstagvormittag stattfanden. Die Kinder wurden von einem Fanclub aus 
Eltern, Großeltern, Geschwistern und Freunden begleitet, die für eine tolle 
Stimmung sorgten. Für viele Mini-Kicker und auch für uns Trainer sind die 
Festivals die absoluten Highlights. Wir hatten diese Saison eine Rekordbe-
teiligung. So konnten wir bei jedem Festival mindestens zwei Mannschaften 
stellen, meist sogar mehr. Wir waren bemüht, den Kindern möglichst viel 
Spielzeit zu geben. Zudem hatten wir in dieser Saison einige Debutanten, die 
sich das erste Mal auf ein Festival getraut und es nicht bereut haben. Die ent-
spannte Atmosphäre ohne Leistungsdruck machte es ihnen leicht. 
Die Zusammenarbeit mit den Eltern war die gesamte Saison lang optimal. 
Sie haben nicht nur ihre Schützlinge nach Kräften unterstützt, sondern halfen 
uns Trainern sowohl im Training als auch bei den Festivals. Dafür bedanken 
wir uns ganz herzlich. Wir sind froh, eine tolle Mannschaft trainieren zu dür-
fen, und freuen uns auf einen schönen Saisonausklang. 

Für das Trainerteam, David Eberhardt
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TuS Minikicker

Herrliche Spielszenen auf dem grünem Teppich in der TuS Arena. Wie immer 
sehr schön eingefangen von Fotograf Matthias Bödeker. Alle Fotos von ihm!
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TuS  Minikicker 

Die Kleidung der jüngsten Kicker wird immer individueller. Selbst modische 
Mützen gehören heutzutage schon zur Grundausstattung. In Trikotfarbe!
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TuS  Minikicker 

Genau wegen dieser Szenen macht es soviel Spaß, den Kleinsten beim kicken 
zuzuschauen. Spielfreude pur, ohne Leistungsdruck!
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TuS F1-Jugend 
Spiel und Spaß stehen auch in der aktuellen Saison 2024 / 25 im Vordergrund 
der F1 Jugend. Das belegen auch die zahlreichen Neunanmeldungen in der 
laufenden Saison. So zählt die F1 24 angemeldete und aktive Kinder, was sich 
auch in einer regen Beteiligung an den Festivals und dem Training widerspie-
gelt.

Dabei ist es den beiden Trainer André Pukallus und Timo Wellmann wichtig, 
dass der Spaß im Vordergrund steht. Ergebnisorientierung, Taktik und Positi-
onstreue sind zweitrangig. Die Förderung der Teamfähigkeit und die Vermitt-
lung von Spaß am Sport ist das primäre Ziel in der F-Jugend. 

Das Training gestaltet sich dabei abwechslungsreich. Spielerische Einheiten 
wechseln sich mit koordinativen, technischen und inhaltlichen Übungen ab.
Richtige Spiele gibt es in der F Jugend noch nicht. Gespielt werden sogenann-
te Fußball Festivals. Das sind kleine Turniere, bei denen jede Mannschaft zwei 
Mal gegen jede andere Mannschaft spielt.

Einmal wird auf einem Kleinfeld, ohne Torwart auf kleine Tore drei gegen drei 
gespielt. Das zweite Mal treffen die beiden Mannschaften auf einem größe-
ren Halbfeld mit Torwart und fünf Feldspielern aufeinander.
Eine Tabelle wird dabei nicht geführt. Zum Abschluss des Festivals versam-
meln sich alle Mannschaften noch einmal, und bekommen in der Regel eine 
kleine Überraschung, so dass jedes Kind zufrieden und als kleiner Sieger nach 
Hause geht.

In den Wintermonaten, von den Herbstferien bis zu den Osterferien, wird in 
der Halle trainiert, was eine willkommene Abwechselung ist. In dieser Zeit 
finden ebenfalls kleine Hallenturniere der jeweiligen austragenden Vereine 
statt. Auch hier werden die Ergebnisse nicht notiert oder zusammengetra-
gen. Natürlich soll nach Möglichkeit jedes Spiel positiv bestritten werden. 
Aber auch das Verlieren im Team gehört zum Sport und will gelernt werden.

Timo Wellmann
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TuS F1-Jugend

Matteo im Zweikampf, Oleksiy und Matti unterstützen mental. Im unteren 
Bild verteidigen Felix, Juna und Matteo gemeinsam das eigene Tor. Alle Fotos 
des Schloss Cup sind von Matthias Bödeker, der vor kurzem Opa geworden ist
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TuS F1-Jugend  

Leander mit seiner ihm eigenen Dynamik nimmt es auch mit Dreien auf und 
obsiegt. Unten kämpfen Matti, Matteo und Alwin um das runde Leder. 
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TuS F2-Jugend
Die Saison 2024/2025 war für unsere F2-Jugend des TuS Brake eine span-
nende und lehrreiche Zeit voller Entwicklung, Teamgeist und Fußballfreude. 
Von den ersten Trainingseinheiten im Sommer bis zu den letzten Spielen im 
Frühjahr war spürbar, wie sehr unsere jungen Kicker gewachsen sind; sport-
lich wie auch persönlich.
Unsere Mannschaft, bestehend aus motivierten Kindern der Jahrgänge 
2016/2017, hat sich im Laufe der Saison enorm weiterentwickelt. Das Zusam-
menspiel wurde von Woche zu Woche besser und auch das Verständnis für 
das Spiel nahm deutlich zu. Besonders stolz sind wir auf den tollen Teamgeist; 
auf und neben dem Platz wurde gegenseitige Unterstützung großgeschrie-
ben. In vielen spannenden Turnieren und Hallenfestivals konnte das Team 
zeigen, was es gelernt hat.
Ein großes Dankeschön gilt den engagierten Trainern und Betreuern, die mit 
viel Herzblut, Geduld und Leidenschaft die Kinder begleitet und gefördert ha-
ben. Auch die Unterstützung der Eltern war großartig ob am Spielfeldrand, 
beim Trikots Waschen oder bei der Organisation von Fahrten und kleinen 
Events.

Björn Menze, Trainer aus Leidenschaft

Taylan, Leo, Noah, Aras, Elia und Radael und nur ein Ball. Das ist ungerecht!
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TuS F2-Jugend

Mitja und der Ball, das passt sehr gut zusammen. Klasse Ballbehandlung!
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TuS F2-Jugend

Elia schaut, ob Kylian beim Passspiel alles richtig macht. Im unteren Bild zei-
gen die Braker Jungs, wie man ein klassisches Dreicksspiel aufzieht. Hoffe ich.
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TuS D1-Jugend  - 
In der Hinrunde haben wir die Qualifizierung für die Kreisliga A leider nur 
knapp verfehlt. Zwar waren wir punktgleich mit der Mannschaft auf dem 
zweiten Platz, jedoch hatte diese ein etwas besseres Torverhältnis als wir. Nur 
die beiden ersten Plätze aus jeder Gruppe durften in der Rückrunde in der 
Kreisliga A spielen. Die Rückrunde in der Kreisliga B würde für uns dann wahr-
scheinlich ein Spaziergang ohne große Herausforderung werden, was für uns 
auf keinen Fall zufriedenstellend wäre. Somit beschlossen wir, nachdem wir 
mit der Mannschaft abgestimmt haben, einen Antrag für die Aufnahme in die 
Kreisliga A zu stellen. Beim Staffeltag vor der Hinrunde wurde dieses Thema 
diskutiert und uns folgten noch zwei weitere Mannschaften, die den Aufstieg 
auch verpasst haben. Die Anträge wurden glücklicherweise genehmigt und 
zu den 6 qualifizierten kamen mit uns noch 3 weitere Mannschaften hinzu. 
Für eine Hin- und Rückrunden waren es jetzt aber zu viele Mannschaften 
in dieser Gruppe. Folglich beschloss unser Staffelleiter eine Playoff- Runde 
zu spielen. Alle waren einverstanden und die Rückrunde konnte beginnen. 
Unser Ziel war es dabei, uns am Ende der Saison irgendwo in der Mitte zu 
platzieren. Uns war klar, dass wir in dieser Gruppe nicht ganz oben mitmi-
schen werden werden, wollten uns aber dieser Herausforderung trotzdem 
stellen. Im ersten Spiel besuchten wir die D1 von TuS Asemissen. Schon nach 
wenigen Minuten merkten wir, dass die gegnerischen Jungs deutlich „aggres-
siver“ und „körperbetonter“ spielen. Unseren Spielern fiel es dadurch sehr 
schwer ins Spiel zu kommen. Es gelang uns zwar ein Tor zu erzielen, jedoch 
war der Gegner am Ende mit 3 Toren klar im Vorteil. Die erste Niederlage 
war in der Tasche. Egal, auf geht’s zum nächsten Spiel beim Heimspiel ge-
gen die zweite Mannschaft vom TuS Grastrup-Retzen. Obwohl diese Truppe 
überwiegend aus Kindern des jüngeren Jahrgangs bestand, sollte man die 
Mannschaft nicht unterschätzen. Zumal diese Mannschaft im späteren Ver-
lauf zwei der favorisierenden Teams besiegen konnte. Zurück zu unserem 
Spiel: Mit dem Heimvorteil im Rücken und der körperlichen Überlegenheit 
konnten wir den Gegner ganz souverän bezwingen. Insgesamt 5 Tore gingen 
auf unser Konto, beim Gegner blieb es bei 2 Toren. Wir konnten den ersten 
Sieg erzielen und hofften, dass es so für uns weitergeht. Das nächste Spiel 
gegen die JSG Bentorf-Hohenhausen war dann leider nicht so einfach für uns. 
Ein wichtiger Spieler fehlte an diesem Tag, was bei unserem Kader manchmal 
über Erfolg und Misserfolg entscheiden kann. Unser Torwart hatte hier eini-
ges zu tun, weil BHK fast das gesamte Spiel ordentlich Druck machte. Jeder 
von uns gab sein Bestes um dagegen zu halten. Sowohl der Gegner, als auch 



19

TuS zäher Kampf in der Kreisliga A 
wir, konnten in diesem Spiel 2 Tore zu erzielen. Es blieb zum Abpfiff bei einem 
2:2 Unentschieden. Für uns war dieses Ergebnis mehr als zufrieden, weil BHK 
uns in diesem Spiel eigentlich überlegen war. Naja, manchmal benötigt man 
auch etwas Glück. In der nächsten Begegnung waren wir zu Besuch bei Ret-
zen, dieses Mal gegen die erste Mannschaft dieses Vereins. Gleich zu Beginn 
spielte Retzen einen langen Ball über unsere Verteidigungskette, wo ein geg-
nerischer Stürmer reingelaufen ist und den Ball in unserem Tor „versenkte“. 
Darauf waren unsere Jungs irgendwie nicht vorbereitet. Erschwerend kamen 
noch unsere vielen Fehlpässe hinzu. Wir verloren den Ball viel zu früh, wovon 
der Gegner natürlich profitiert hat und das Spiel am Ende mit 2:0 für sich 
entschieden hat. Unsere 2. Niederlage, einfach nur ärgerlich. Naja, Kopf hoch 
und weiter geht’s. Anschließend folgten noch 2 Niederlagen, 1 Unentschie-
den und 2 Siege. Momentan befinden wir und in der Platzierungsrunde. Mit 
etwas Glück schaffen wir vielleicht den 6. Von 9 Plätzen und beenden damit 
die Saison in der D- Jugend. Nach den Sommerferien geht unsere Mannschafft 
in die C- Jungend. Hier wird sich einiges für uns verändern. Wir bekommen 2 
neue ambitionierte Trainer und auch der Kader wird sich verändern. Es bleibt 
weiterhin spannend und ich werde berichten. Bis bald…

Alexander Stolz, Trainer D1-Jugend  

Den einfachen Weg kann jeder: Deshalb wählt Philipp den anspruchs-
vollen und dribbelt gleich durch 3 Spieler hindurch.
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D1-Jugend TuS

Gleich setzt Ben gekonnt die „Zidane-Wende“ ein, sodass der Gegner nur 
noch gucken kann. Unten: Kapitän Mulham rollt los wie eine Lokomotive.
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D2-JugendTuS
Gemeinsam stark – auch wenn die Siege manchmal auf sich warten lassen!
Heute berichten wir euch von unserer mutigen und engagierten D2-Mann-
schaft. Vielleicht habt ihr schon bemerkt, dass unsere Jungs und Mädchen 
nicht immer ihr Spiele gewinnen. Das ist natürlich manchmal frustrierend, 
doch das ist absolut kein Grund, unseren Mut zu verlieren! Im Gegenteil – es 
ist eine Chance, zu zeigen, was wirklich zählt: Teamgeist, Einsatzbereitschaft 
und vor allem der Spaß am Fußball.
Jede Niederlage ist eine Lektion, eine Gelegenheit, noch besser zu werden. 
Unsere Spielerinnen und Spieler geben bei jedem Training und jedem Spiel 
ihr Bestes. Sie lernen, sich gegenseitig zu unterstützen, fair zu bleiben und 
niemals aufzugeben. Das ist das, was den wahren Wert unseres Teams aus-
macht. Erfolg im Sport bedeutet nicht nur, auf dem Siegertreppchen zu ste-
hen, sondern auch aus Niederlagen zu lernen, sich weiterzuentwickeln und 
gemeinsam als Team zu wachsen.
Was unsere Mannschaft besonders macht, ist ihr unermüdlicher Teamgeist. 
Sie feuern sich gegenseitig an, lachen zusammen, wenn mal etwas schief-
geht, und freuen sich über jeden kleinen Fortschritt. Dabei steht der Spaß 
immer im Vordergrund. Denn nur wer Freude am Spiel hat, bleibt motiviert 
und kann sich stetig verbessern.
Wir sind unglaublich stolz auf unsere D2-Jugend, weil sie jeden Spieltag mit 
viel Herzblut bei der Sache ist. Sie zeigen, dass es beim Fußball nicht nur um 
das Ergebnis geht, sondern vor allem um den Zusammenhalt, die Fairness 
und die Freude am Sport. Auch wenn der Erfolg manchmal auf sich warten 
lässt, bleibt unser Team positiv und kämpferisch. Das ist eine Einstellung, die 
wir alle bewundern und die uns zeigt, wie wichtig es ist, niemals aufzugeben.
Lasst uns also weiterhin unsere Mannschaft anfeuern, sie unterstützen und 
ihnen zeigen, dass wir hinter ihnen stehen – egal, ob sie gewinnen oder ver-
lieren. Denn am Ende des Tages zählt nicht nur der Sieg, sondern die Erfah-
rung, die Freundschaften und die Freude, die beim Fußball entstehen.
Auf geht’s, Jungs und Mädels! Bleibt dran, gebt niemals auf und behaltet im-
mer euren Spaß am Spiel! Gemeinsam sind wir stark – und das ist das Wich-
tigste!

Für die D2, Tobias Haneke
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D2-JugendTuS

Moritz, rechts, spitzelt seinem Gegner den Ball vom Fuß, während Abd ihm 
den Rücken frei hält. Unten einfach kein Durchkommen bei unserem Abwehr-
bollwerk aus Abd, Emilia, Til und Joanni im Tor.
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D2-JugendTuS

Unser Torwart Joanni vereitelt eine gegnerische Großchance. Unten befindet 
sich Til im Sprintduell um den Ball mit der Vermögensberatung, während sich 
Moritz im Hintergrund das alles entspannt ansieht.
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TuS TuS Jugendtrainer 2025

Der TuS Brake präsentiert stolz seine Jugendtrainer und Betreuer. Eigentlich müssten es 29 an der Zahl sein, aber wie jedes Jahr gehen manche temporär im Foto verloren, 
sind zum Training aber wieder anwesend. Der Jüngste ist 18 Jahre, der Älteste 56 Jahre alt. 4 Trainer haben den Trainerschein C und 5 haben das Kindertrainer Zertifikat. 11 
unserer Jugendtrainer spielen selbst noch aktiv im TuS, 2 sind darüber hinaus auch noch als Schiedsrichter tätig. Und Alle haben richtig Lust, den Kids etwas zu vemitteln!
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TuSTuS B-Jugend   
Starke Rückrunde der Braker B-Junioren – mit nur wenigen Dämpfern

Nach der langen Winterpause starteten die Braker B-Junioren furios in die 
Rückrunde. Im ersten Spiel gelang ein souveräner 4:0-Sieg, gefolgt von einem 
dominanten 5:0-Erfolg, bei dem das Team nicht nur durch hohen Ballbesitz, 
sondern auch durch schönen Kombinationsfußball überzeugte.

Ein erster Rückschlag folgte beim Heimspiel gegen die spielstarken Oerling-
hauser – am Ende stand eine deutliche 1:7-Niederlage auf dem Papier. Doch 
die Mannschaft zeigte die richtige Reaktion: Gegen Bad Salzuflen wurde ein 
echtes Torfestival gefeiert – das Spiel endete mit einem klaren 11:2-Sieg. Das 
Spiel gegen Oerlinghausen/Lipperreihe wurde abgehakt und nach vorne ge-
blickt.

Eine vierwöchige Spielpause folgte, in der intensiv trainiert wurde. Danach 
ging es auswärts zum Nachbarn TBV Lemgo. Trotz einiger Schwierigkeiten be-
hielten die Braker die Oberhand und gewannen mit 4:2. Gegen Bad Salzuflen 
– diesmal auswärts – zeigte sich Brake erneut torhungrig und siegte deutlich 
mit 7:1.

Bei angenehmem Wetter trat man in Oerlinghausen an und sicherte sich 
auch dort einen verdienten 5:1-Erfolg. Ein echter Härtetest folgte gegen den 
Tabellenführer JFV Lippe. In einem spannenden Spiel mit guten Momenten 
auf beiden Seiten musste sich Brake knapp mit 1:2 geschlagen geben.

Zum Abschluss der Serie kam Kirchheide/Entrup zu Gast. Trotz vieler Chancen 
und einem starken Braker Auftritt wollte der Ball einfach nicht ins Netz. Der 
gegnerische Torwart zeigte eine starke Leistung, und einige Braker Abschlüs-
se gingen knapp am Tor vorbei. Am Ende stand eine unglückliche 0:2-Nieder-
lage.

Martin Zalandauskas
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TuSTuS mit wenigen Dämpfern

Stürmer Richard schnappt sich den Ball und zieht davon. Unten kommt un-
sere Nr. 9, Eric, zum Kopfball. Daneben sehen wir Darph (22), Kapitän Lorenz 
(10) und Louis (die Nummer kann man nicht erkennen).
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TuSTuS  B-Jugend

C-Jugendspieler Danny am Ball, beobachtet von Kapitän Lorenz. Und auch 
unten ist wieder Danny am Ball. Diesmal im gegnerischen Strafraum.
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TuSTuS Trainerqualifizierung
Ausbildungsziele
Das Kindertrainer*innen Zertifikat bereitet Trainer*innen darauf vor … 
• Begeisterung für das Bewegen/Spielen zu fördern, 
• vielseitiges Bewegen und Spielen durch motivierende Bewegungs-
aufgaben, vielseitige Wettbewerbe und Fußballspielen in kleinen Teams und 
mit einfachen Regeln zu ermöglichen, 
• die Grundregeln des „Mit- und Gegeneinanderspielens“ erfahrbar zu 
machen und 
• den Kindern Freiheiten zu lassen und nur in das freie Fußballspielen 
mit kleinen Teams einzugreifen, wenn es erforderlich ist, 
• an jedem Kind echtes Interesse zu zeigen und individuell auf jedes 
Kind einzugehen, 
• sich auf die Stärken der Kinder zu konzentrieren und 
• jederzeit Vorbild für die Kinder zu sein und Werte wie Fair Play und 
Toleranz vorzuleben und zu bilden. 

 Ausbildungsziele
Die C Lizenzausbildung bereitet die Trainer*innen darauf vor
•       Spaß an der Bewegung und am Fußballspielen zu fördern,
•       die fußballerische Leistung und die Persönlichkeit der Spieler*innen zu 
entwickeln,
•       spielorientiert und motivierend zu trainieren,
•       fußballerisches Lernen durch „gesteuerte“ Spielformen zu ermöglichen,
•       Freude an individuellen und mannschaftlichen Fortschritten zu vermit-
teln,
•       ein positives Mannschaftsklima zu schaffen, Teamprozesse zu fördern 
und respektvoll, offen und zielorientiert zu kommunizieren,
•       Konflikte konstruktiv und lösungsorientiert zu besprechen,
•       die Spieler*innen durch Mitbestimmungs- und Gestaltungsmöglichkei-
ten aktiv einzubinden.

Die Trainer der TuS-Jugend verfügen zur Zeit über 5 Trainer-Zertifikate, 4 C-
Lizenzen und zwei Trainer in Ausbildung zur C-Lizenz. Die Jugendabteilung hat 
also keinen Fachkräftemangel, aber stetigen Bedarf!
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Die Saison 24/25 ist zu Ende und ich denke, dass man schon von einer erfolg-
reichen Saison sprechen kann. Wer hätte nach der Hinrunde gedacht, dass 
unser Team zum Schluss noch einen tollen 3. Tabellenplatz belegen kann? 
Damit konnte keiner rechnen, als man im Winter quasi noch im Tabellenkeller 
rum irrte. Die Jungs haben in der Rückrunde aber noch mal richtig Gas gege-
ben und bis zum Schluss Punkt für Punkt gesammelt. Es war quasi eine Kopie 
der Vorsaison, wo Brake auch nach starker Rückrunde am Ende sensationell 
Vizemeister wurde. 

Nicht ganz unschuldig daran ist unser Trainer Fynn-Dario Mannel, der vom 
Team eine Menge eingefordert hat und mit seiner Taktik und Einflußnahme 
bei fast allen Spielen der Rückrunde richtig lag. Da kann ich als Mannschafts-
verantwortlicher und auch als Freund von FDM nur sagen: Herzlichen Glück-
wunsch zu dieser Leistung!

Das zu Saisonbeginn ausgegebene Ziel, um die Meisterschaft zu spielen, hat 
zwar bereits am Anfang der Hinrunde einige Dämpfer erhalten. Spiele gegen 
z.B. JSG Kirchheide/Entrup oder TuS Ahmsen wurden durch diverse Geschen-
ke von uns leider verloren. Auch gegen spielstarke Mannschaften wie BHK 
und Holzhausen sah man nicht gut aus im Hinspiel. So saß man dann im Feb-
ruar auf dem 7. Platz quasi im Tabellenkeller fest.

Es gab aber auch denkwürdige Spiele gegen z.B. SV Werl Aspe oder JSG Oer-
linghausen/ Lipperreihe. Beide Mannschaften waren am Anfang der Saison 
auch Kandidaten für die Meisterschaft. Gegen beide Mannschaften konnte 
sich das Braker Team jeweils im Hin- und Rückspiel deutlich durchsetzen. 
Und dadurch beide aus dem Titelrennen nehmen. Auch im Kreispokal spielte 
unsere A-Jugend eine Rolle, die bis ins Halbfinale reichte. Dort unterlag die 
Mannschaft dann leider knapp und unglücklich gegen Gastgegeber BHK.
  
Mit einem erneuten Sieg gegen Werl Aspe im Februar starteten die Jungs 
in die Rückrunde, was die Stimmung im Team deutlich aufhellte. Man war 
aus einem langen Winterschlaf erwacht. Auch unsere 2 Wiederkehrer Chris-
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topher und Liam gaben der Mannschaft neuen Schwung. Mit Julian Died-
rich stieg nun auch Fynn-Dario´s Mannschaftskollege aus der Ersten als Co-
Trainer ein, um das Team zu unterstürtzen. Und so legte Brake wieder eine 
sensationelle Aufholjagd in der Rückrunde hin. Das kann Brake !!! Nur gegen 
BHK und wieder Holzhausen musste Brake sich geschlagen geben: Sie mach-
ten am Ende die Meisterschaft unter sich aus. Am letzten Spieltag spielten 
Beide tatsächlich gegeneinander. Was für ein Saisonfinale. Am Ende wurde 
Holzhausen verdient Kreisliga A Meister. Die Saison war im Mai früh zu Ende!

Für unsere 11  2006er Jungs ist das Kapitel Jugendfußball nun vorbei. Einige 
spielen und trainieren schon seit einiger Zeit bei den Herren mit, und das 
teilweise schon sehr erfolgreich. Es werden sich leider auch ein paar Spieler 
verabschieden aus diversen Gründen.

Die neue A-Jugend formiert sich gerade. B-Jugend Trainer Bastian Dürkop 
und sein jetziges Team werden in der kommenden Saison übernehmen. Un-
sere 13  2007er Spieler trainieren bereits bei Basti´s B-Jugend mit. Zusammen 
mit den 2008ern werden sie in der kommenden A-Jugendsaison sicherlich 
einiges mitzureden haben, wenn es um die Tabellenspitze geht. Fynn-Dario 
und sein Bruder Christopher werden die kommende C-Jugend übernehmen.
Beide haben voll Bock darauf, als Brudergespann die Liga aufzumischen.

Ich werde nächste Saison Basti bei organisatorischen Dingen unterstützen 
und mich mehr um mein Amt als Geschäftsführer der Fußballabteilung küm-
mern. Das kam in der letzten Zeit leider etwas zu kurz.
Zum Ende der Saison steht nun der traditionelle Schloß Cup 2025 an. Ein 
tolles Jugendfussballturnier, bei dem letztes Jahr über 40 Mannschaften in 
allen Altersklassen antraten.

Auch in diesem Jahr ist das Interesse am Turnier sehr groß. Es gefällt vielen, 
was hier in Brake so abgeht. Man hört von vielen Seiten, dass der TuS eine 
gute Adresse ist. Und das können wir uns gerne mal auf die Fahne schreiben.
Das geplante A-Jugend Spiel gegen Werl Aspe, Samstag, 28.06. / 19:00 Uhr, 



32 

TuSTuS A-Jugend
wird ein wenig geändert. Anstatt der alten A-Jugend wird Bastian Dürkop 
bereits mit der neuen A-Jugend antreten. Das B-Jugendspiel muss aus or-
ganisatorischen Gründen gestrichen werden. Grund hierfür ist, dass unsere 
C-Jugend für die Bezirksliga-Aufstiegsspiele auserwählt wurde.
 
Am Samstag, den 28.06.25 um 17:00 Uhr tritt Brakes C-Jugend gegen den 
Herforder Kreismeister FC RW Kirchlengern an. Was für eine tolle Geschich-
te, ein Aufstiegsspiel beim Schloß Cup. 

Das sollten sich interessierte Zuschauer nicht entgehen lassen. Kommt alle 
vorbei und feuert unsere Mannschaft an, vielleicht winkt die Bezirksliga.
Zu guter Letzt wünsche ich allen Braker Mannschaften viel Erfolg beim Schloß 
Cup. Das Orga Team wird alle Hände voll zu tun haben, um alle mitgereisten 
Fans und Zuschauer mit Bratwurst, Pommes, kühlen Getränken und anderen 
Köstlichkeiten zu versorgen.

Marco Strate, TuS Brake A-Jugend  

Unser Stürmer Timon zieht ab und lässt seine Gegner nicht gut aussehen.
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E1-Jugend – Eine erfolgreiche und lehrreiche Saison
Die Saison 2024/2025 war für unsere E1-Jugend eine sehr positive Zeit voller 
Fortschritte und gemeinsamer Erfolge. Von Beginn an war klar, dass wir als 
Team etwas erreichen wollen – und das haben die Kinder mit viel Einsatz und 
Engagement geschafft.
Gemeinsam gestecktes Ziel: Kreisliga A
Vor der Saison haben wir zusammen mit der Mannschaft das Ziel festgelegt, 
sich für die Kreisliga A zu qualifizieren. Dieses klare Ziel war für alle Ansporn 
und hat die Kinder motiviert, bei jedem Training und Spiel ihr Bestes zu ge-
ben. Dank einer konstant guten Leistung in der Hinserie konnte dieses Ziel 
erreicht werden – darauf können wir stolz sein.
Etabliert in der Kreisliga A
In der Rückserie lautete die Vorgabe, sich in der neuen Liga zu behaupten. 
Die Mannschaft startete direkt mit einem Sieg ins erste Spiel und zeigte von 
Anfang an, dass sie auch auf diesem Niveau mithalten kann. Natürlich gab es 
starke Gegner, bei denen nicht immer alles nach Wunsch lief, aber trotzdem 
wurden immer wieder wichtige Siege eingefahren.
Starke Reaktion auf Rückschläge
Eine kleine Phase mit mehreren Niederlagen konnte die Mannschaft nicht 
entmutigen. Ganz im Gegenteil: Mit einem deutlichen Sieg gegen den SV 
Werl-Aspe gelang ein starker Wiedereinstieg. Das hat gezeigt, wie viel Kampf-
geist und Teamzusammenhalt in unseren Spielern steckt.
Erfolgreiches Turnier in Istrup
Beim anschließenden Turnier in Istrup konnte die Mannschaft die gute Form 
mitnehmen. Mit nur einem Gegentor während des gesamten Turniers er-
reichte das Team den hervorragenden 2. Platz. Das Finale wurde erst im 
Neunmeterschießen gegen einen Jugendstützpunkt Verein aus Niedersach-
sen verloren – ein tolles Ergebnis, auf das alle stolz sein können.
Fazit der Trainer
Rückblickend haben die Kinder in dieser Saison sowohl fußballerisch als auch 
charakterlich große Fortschritte gemacht. Wir, die Trainer Niklas und Niklas, 
sind sehr stolz auf das Team und freuen uns darauf, mit den Kindern in der 
nächsten Saison weiterzuarbeiten und neue Ziele anzugehen.

Niklas Köhring
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Stürmer Emilian behauptet gekonnt den Ball. Im unteren Bild legt sich Ma-
ximilian den ball schön vor. Das fanden auch seine Mitspieler Felix und Eric.
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Kapitän Mads und Eric bestimmen eindrucksvoll das Braker Mittelfeldspiel. 
Unten kann Maxi gar nicht genug vom Ballbesitz bekommen. Gut so!
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Nach einer starken Hinserie gelang es den Jungs der E2 sich für die A-Liga zu 
qualifizieren. Hier dürfte man sich mit den besten Teams des Kreises messen. 
Nach dem Gewinn der Hallenkreismeisterschaft haben sich die Jungs selber 
das Ziel gesetzt, auch draußen die Kreismeisterschaft zu feiern. Das zeigt wel-
chen Ehrgeiz die Jungs mittlerweile haben.
Die Serie begann mit dem Spiel gegen Donop Voßheide, gegen die man in der 
Qualifikationsrunde zur A-Liga zweimal das Nachsehen hatte. Gleich zu Beginn 
musste man einen 0:1 Rückstand verkraften aber die Jungs bäumten sich auf 
und konnten vor der Pause noch verdient ausgleichen. In der 2. Halbzeit spiel-
te man den Gegner förmlich an die Wand und gewann am Ende völlig verdient 
mit 6:2. 
Im Anschluss ging es zu Lemgo West auf schwierigem Geläuf. Auch hier gerie-
ten die Jungs schnell ins Hintertreffen, konnten aber das Spiel noch vor der 
Pause drehen und am Ende  6:2 gewinnen. Ab diesem Moment konnte man 
das Selbstvertrauen der Jungs wahrlich spüren was sich beim 8:3 über Kirch-
heide/Entrup und dem 4:1 bei Oerlinghausen/Lipperreihe zeigte.
Zum Ende der Hinrunde traf man dann zum Spitzenspiel auf Schwelentrup/
Humfeld. Beide Mannschaften zeigten eine absolute Topleistung und für die 
Zuschauen war ein Genuss das Spiel von draußen zu beobachten. Hier ging 
es hin und her und die Jungs schenkten sich nichts. Leider mussten wir kurz 
vor Schluss den 3:3 Ausgleich hinnehmen. Der Frust saß tief aber die Jungs 
bäumten sich wieder schnell auf. In der kurzen „Winterpause“ war der Fokus 
im Training enorm hoch. Alle arbeiteten konzentriert und man konnte die Vor-
freude auf die Rückserie spüren. Kurz vor Saisonstart wurde dann noch ein 
Vorbereitungsspiel gegen die JSG Kalletal 2 (Kreisliga B) vereinbart, welches 
die Jungs souverän 10:1 gewannen.
Im ersten Spiel der Rückserie ging es zum Derby nach Donop Voßheide. Hier 
zeigten die Jungs speziell in der ersten Halbzeit eine überragende Leistung und 
lagen 6:1 vorne. Bei sommerlichen Temperaturen ließ man es in der zweiten 
Hälfte etwas gemächlicher angehen und am Ende gab es einen verdienten 8:3 
Sieg.
Es folgte das Spiel bei Kirchheide/Entrup mit einem holprigen Start. Nach 7 
Minuten lag man 0:3 hinten, jeder Schuss ein Treffer. Aber wie schon in der 
Vergangenheit zeigten die Jungs eine starke Moral und ließen sich nicht unter-
kriegen. Mit 5 Toren in 10 Minuten gelang noch vor der Pause die Wende und 
am Ende konnte man mit 8:5 den Platz als Sieger verlassen.
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Bei Heimspiel gegen Lemgo West spielten die Jungs das erste Mal unter der 
Leitung eines Schiedsrichters, der von Lemgo West zu Schulungszwecken be-
stellt wurde. Der Sportsfreund Sascha Kreye (Humfeld) agierte souverän und 
sprach viel mit den Jungs über seine Entscheidungen. Mit einer starken zwei-
ten Hälfte konnte das Spiel mit 4:2 gewonnen werden. Danke auch noch mal 
an Lemgo West für diese neue Erfahrung. 
Aktuell stehen nach acht gespielten Spielen sieben Siege und ein Unentschie-
den auf der Habenseite. Dabei erzielten die Jungs starke 47 Tore was einem 
Schnitt von etwa 6 Toren pro Spiel ausmacht. Als treffsicherste Schützen zeig-
ten sich dabei Omar (11 Tore), Matvjj und Emil (6 Tore) sowie Damian und 
Wisam mit jeweils 5 Treffern. Dass die Truppe breit aufgestellt ist, zeigt, dass 
von den 15 eingesetzten Spielern (davon zwei Torhüter) 11 Jungs sich schon 
in die Torjägerliste eintragen konnten.   
Nun sind noch zwei Schritte zu gehen, um den Kreismeister zu feiern. Wir 
Trainer und Eltern drücken euch dabei ganz fest die Daumen. Ihr habt es euch 
verdient!

Marcus Breithor, Trainer E2

Mit Tempodribbling und Fokus zum nächsten Tor zeigt Omar seine Stärken 
und lässt sich natürlich nicht von seinem Gegenspieler stoppen.
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Auch in der Alterklasse E-Jugend wird sich im Zweikampf nichts geschenkt. 
Im unteren Foto von Matthias Bödeker ist unser Juan ein Ticken schneller am 
Ball als sein Gegner aus Retzen.
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Für die E3, ein Team von Jungs die nie aufgeben, hat die Rückrunde begon-
nen. Wir begannen Auswärts gegen Hörstmar 2, wo wir leider in einem um-
kämpften Spiel nicht mit einem Sieg starten konnten und verloren 5:3. Die 
Enttäuschung war groß, da wir in unseren letzten Spielen der Hinrunde mit 
deutlichen Siegen endlich zeigen konnten was in uns steckt. 

Nun ging es im zweiten Spiel gegen die JSG Bexterhagen/Lockhausen III. Es 
wurde, wie sollte es auch anders sein, mit Wut im Bauch und Vollgas gestar-
tet. Der Erfolg blieb in der ersten Halbzeit trotz guter Chancen leider aus, wir 
lagen 0:4 zurück. Doch unsere Jungs waren jetzt erst Recht auf Temperatur. 
Die zweite Halbzeit wurde 6:0 gewonnen und somit ein 6:4 Heimsieg einge-
fahren. Diese Mannschaft lässt sich nicht unterkriegen und wir gehen mit 
voller Motivation in die restlichen Spiele! Wir sind die E3.

Marco Weber
Trainer E3-Jugend

E3-JugendTuS

Unser Torwart Noah rettet in höchster Not. Anton und Mael eilen zwar noch 
zu Hilfe, müssen aber nicht mehr eingreifen. War trotzdem sehr wichtig!
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Auch in dieser Altersklasse kann man Spieler:innen mit feinen Füßchen beob-
achten (Emir links und Jan) . Dass man die Schienbeinschoner allerdings über 
den Stutzen trägt, ist mir neu, Adil und Anton ...
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Der Beweis: Fußball wird auch mit Köpfchen gespielt. Auf die richtige Technik 
kommt es hierbei an, um Verletzungen zu vermeiden. Wichtig: Augen zu!
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Mit einem 4:1 Sieg über den TuS Ahmsen hat unsere C-Jugend das letzte Li-
gaspiel der Saison erfolgreich gemeistert. Damit beenden wir die Saison auf 
einem überragenden 2. Tabellenplatz in der Kreisliga A. So eine starke Plat-
zierung hätten wir zu Anfang der Saison nicht erwartet. Die Vorrunde war 
geprägt von spannenden Spielen und harten Gegnern. Zwei Mal mussten wir 
uns starken Werl-Aspern geschlagen geben und auch gegen die vermeintlich 
schwächeren Matorfer mühten wir uns zu einem knappen 4:5 Auswärtssieg. 
Es folgten starke Ergebnisse mit teilweise hohen Siegen wie das 10:1 im Rück-
spiel gegen Matorf. Von Spiel zu Spiel wuchsen unsere Jungs mehr und mehr 
zusammen zu einem richtigen Team. Wie wichtig dieser Teamgeist ist, zeigte 
sich im weiteren Verlauf der Saison. Der Start in die Kreisliga A gegen un-
seren starken Konkurrenten Werl-Aspe aus der Vorrunde konnten wir dank 
einer klasse Mannschaftsleistung mit 1:0 für uns entscheiden. Siege gegen 
Kirchheide (7:1) und Bexterhagen (1:0) ließen unsere Jungs über sich hin-
auswachsen. Unser Team wurde immer stärker und stärker, was sich auch in 
einer stets positiven Trainingsbeteiligung zeigte. Am 11. März kam es dann 
zum Spitzenspiel gegen den Tabellenführer aus Asemissen. Ein spektakulärer 
4:3 Auswärtssieg beförderte unsere Jungs auf den ersten Tabellenplatz. Es 
folgten zwei 3:0 Siege gegen Barntrup und den TBV Lemgo. Der Traum vom 
ersten Tabellenplatz sollte Stück für Stück Realität werden.
Doch dann folgte der erste Rückschlag. Nach 3:0 Pausenführung in Ahmsen 
verspielten unsere Jungs den Sieg. Das 3:3 führte zum ersten Punktverlust 
der Saison. Doch der gute Teamgeist führte uns schnell wieder auf die Sieges-
straße mit einem 3:0 Auswärtssieg in Kirchheide. Alles schien so, als könnte 
uns niemand mehr gefährlich werden. Doch dann kam der 10. Mai. Ein Aus-
wärtsspiel in Bexterhagen, welches lange in Erinnerung bleiben sollte. Nach 
gut 15 Minuten verloren wir unseren Innenverteidiger durch eine rote Karte. 
Was dann folgte war ein Einbruch der gesamten Mannschaft. Bexterhagen 
spielte uns an die Wand. Mit einem 9:1 waren wir noch gut bedient. Und das 
ausgerechnet eine Woche vor dem Topspiel gegen Asemissen. Das Trainer-
team bestehend aus Marco, Niklas und Holger stand nun vor der schweren 
Aufgabe die Jungs einzuschwören und trotz dieses Rückschlags bestmöglich 
auf das Topspiel vorzubereiten. Am 16. Mai war es dann soweit. Wir emp-
fingen des TuS Asemissen auf dem Walkenfeld. Schon beim Warmmachen 
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spürten wir, die Jungs haben sich etwas vorgenommen. 

Die erste Halbzeit war sehr ausgeglichen, mit einem leichten Chancenplus 
für unsere C-Jugend. Nach Wiederanpfiff waren unsere Jungs wohl noch mit 
den Köpfen in der Pause und fingen sich ein sehr unglückliches 0:1. Von dort 
an wurde es ein zunehmend intensiveres Spiel. Unser Torwart Norbert hielt 
uns gut im Spiel. Doch in der Offensive sollte es nicht klappen. Mehrere Male 
scheiterten unsere Jungs vor dem Asemisser Tor. Die letzte Spielminute brach 
an und wir konnten noch eine Ecke rausholen. Alle mit nach vorne, halte es 
aus den Zuschauerreihen. Danny brachte die Ecke und Platon stand goldrich-
tig und Köpfte zum mehr als verdienten 1:1 Endstand ein. Der Jubel war groß 
und die Chance doch noch Tabellenerster zu werden bestand weiterhin.
 
Doch die Freude währte nur kurz. Chancenwucher gegen Barntrup bescher-
ten uns ein enttäuschendes 1:1 Ergebnis. Gegen den TBV Lemgo konnten wir 
im nächsten Spiel ein souveränes 2:1 am Jahnplatz einfahren. Leider patzte 
der TuS Asemissen nicht mehr und so müssen wir mit dem zweiten Tabel-
lenplatz zufrieden sein. Vor Beginn der Saison hätten wir Trainer das sicher-
lich sofort unterschrieben. Im Saisonverlauf hätten wir es den Jungs dennoch 
gegönnt, sich als Tabellenerster für die Aufstiegsrunde zu qualifizieren. Dies 
passierte jedoch auf anderem Wege. Der TuS Asemissen hat seine Mann-
schaft von der Aufstiegsrunde zurückgezogen und so rutscht unsere C-Jugend 
dank des zweiten Tabellenplatzes nach.
Die Saison ist für uns also noch nicht zu Ende. Wir freuen uns, am Schloss-Cup 
das Hinspiel der Aufstiegsrunde auf dem Walkenfeld spielen zu dürfen. Das 
haben sich die Jungs wirklich verdient. An dieser Stelle möchten wir uns noch 
herzlich bei allen Eltern und Angehörigen für die tolle Unterstützung wäh-
rend der gesamten Saison bedanken. Vom Fahrdienst über Kioskbetreuung 
hin zum Support am Platz. Ohne Euch wäre so eine herausragende Saison 
nicht möglich gewesen. Für die letzten zwei Spiele der Saison zählen wir na-
türlich weiterhin auf Eure Unterstützung. Lasst uns diese einmalige Gelegen-
heit nutzen und die C-Jugend des TuS Brake in die Bezirksliga bringen!

Holger Rehm, Co-Trainer TuS Brake C-Jugend
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Unser Toptorjäger Danny lässt sich auch von drei Gegenspielern nicht aufhal-
ten. Unten: Unser Außenverteidiger Louis schirmt den Ball gekonnt ab und 
lässt hinten so überhaupt nichts anbrennen. Ganz stark, Jungs!
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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